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Modul Wahlpflichtmodul Theorie 2. Semester

Veranstalter Departement Design

Leitung Franziska Müller-Reissmann

Zeit Mo 7. Februar 2022 bis Fr 11. Februar 2022 / 8:30 - 17 Uhr

Anzahl Teilnehmende 6 - 20

ECTS 2 Credits

Voraussetzungen Für DDE-Bachelor-Studierende:
Keine

Lehrform Seminar

Zielgruppen Wahlpflichtseminar Studierende 2. Semester

Lernziele /
Kompetenzen

Die Studierenden in diesem Seminar:
- erlangen einen Einblick in aktuelle Diskurse rund um ausgewählte Materialgruppen
und Stoffzusammenhänge aus geistes- und naturwissenschaftlicher Sicht.
- reflektieren Nachhaltigkeitspotenziale von Werkstoffen.
- lernen kulturhistorische Einordnungen von Materialien kennen und erschliessen
sich Kontexte ihrer Entstehung, Gewinnung, Funktion und Entsorgung. 
- erarbeiten sich Kompetenzen zur Materialbewertung und können zwischen für die
Designpraxis verwertbaren Informationen zu Werkstoffen und
Marketingversprechungen unterscheiden, beispielsweise bei sog. Bio-Kunststoffen
und veganen Werkstoffen.
- erschliessen sich historische Auseinandersetzungen mit Materialien.

Inhalte Das Seminar vermittelt theoretische Grundlagen rund um die Kategorie Material
aus geisteswissenschaftlicher und materialwissenschaftlicher Perspektive.
Materialeigenschaften und -funktionen werden dabei Bedeutungen, Aufladungen
und gesellschaftlichen Bewertungen gegenübergestellt. Die Seminarinhalte werden
über Textlektüre in Konfrontation mit physisch erfahrbaren Werkstoffen, Fachinputs
und Diskussionen erschlossen. 
Anhand von HOLZ, METALL, KUNSTSTOFF und TEXTIL werden jeweils kulturell-
technische Schlüsselstellungen dieser Materialgruppen untersucht sowie
verschiedene Materialordungen gegenübergestellt und werkstoffliche
Zusammenhänge kenntlich gemacht. Dabei wird, anhand von Themenfeldern wie
Kompostierung, Moralkonsum, Materialvermarktung und -bewertung,
Nachhaltigkeitsästhetik an aktuellen Produktbeispielen reflektiert und
problematisiert.
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Leistungsnachweis /
Testatanforderung

80% Anwesenheit / Textlekture / gezielte Recherchen in Gruppenarbeit

Termine 7. - 11. Februar 2022 (Blockwoche)

Bewertungsform bestanden / nicht bestanden
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